
Komfortable Wege zur
passenden Ausbildung
Die IHK bietet viele Möglichkeiten, sich über Lehrstellen zu informieren

BrandenBurg. Die Indust-
rie- und Handelskammern (IHK)
in Brandenburg bieten künfti-
gen Auszubildenden und Inte-
ressierten nicht nur mit ihrem
Portal www.mach-es-in-bran-
denburg.de im Netz einen kom-

fortablen Weg zum passenden
Ausbildungsplatz im näheren
Umfeld. Per Newsletter können
nun auch individuelle Informa-
tionen zu ausgewählten Berufs-
feldern auf Wunsch automa-
tisch im eigenen Mail-Fach lan-

den. Zudem sei auch auf der seit
rund zwei Jahren existierenden
Website „inhaltlich viel aufge-
arbeitet worden“, versichert der
Geschäftsführer Bildung und
Fachkräfte der Potsdamer IHK,
Andreas Körner-Steffens. Es be-

stehenalso idealeVoraussetzun-
gen, sich darstellen zu lassen,
wo und bei welchem Unterneh-
men eine gewünschte Ausbil-
dung in einem selbst definierten
Umkreis verfügbar ist. Über
9500 Ausbildungsmöglichkei-

ten in etwa 200 möglichen Beru-
fen listet der integrierte IHK-
Ausbildungsatlas je nach indivi-
duell festgelegter Region und
gewünschtem Berufsfeld in den
insgesamt drei Kammerbezirken
auf. Vielfach starten die angebo-
tenen Ausbildungen im Spät-
sommer.

Wer noch keine konkreten
Vorstellungen von seinem künf-
tigen Beruf hat, kann sich auf

Ausbildungsbetrieben zu knüp-
fen. Es gibt auch fast 500 Chan-
cen, zu Ferienjobs zu gelangen.
Auch dies ist eine perfekte Mög-
lichkeit, den beruflichen Alltag
auszuprobieren. Das Netz biete
inzwischen „unglaublich viele
Angebote der Ausbildungsplatz-
suche“, weiß Körner-Steffens.
Eine Vielfalt, die gelegentlich
auch Verwirrung stiften kann.

Um hier mehr Orientierung
bieten zu können, haben die drei
Industrie- und Handelskammern
Potsdam, Cottbus und Ostbran-
denburg zusammen das einheit-
lichePortal„Maches inBranden-
burg“ geschaffen.

Auch sonst steuern die Kam-
mern möglicher Ratlosigkeit ent-
gegen und informieren in den
allgemeinbildenden Schulen ab
der 8. Klasse über Ausbildungs-
berufe, Kennenlernpraktika und
auch darüber, wie Betrieb und
Berufsschule in der dualen Aus-
bildung kombiniert werden kön-
nen.

Das reicht von der individuel-
len Beratung bis hin zum prakti-
schen Bewerbungstraining. In-
nerhalb von Schulpartnerschaf-
ten berichten geschulte Auszu-
bildende als Ausbildungsbot-
schafter über ihre Tätigkeit. „Die
Einblicke in den Ausbildungsall-
tag von Auszubildenden helfen
auch Schülerinnen und Schülern
bei der Berufswahl“, weiß Kör-
ner-Steffens.

Angesprochen werden zudem
Gymnasiasten, um auch sie von
den Karrierechancen einer Aus-
bildung und der Option, hier so-
fort nach der Schule Geld verdie-
nen zu können, zu überzeugen.
„Eine berufliche Ausbildung und
danach die passenden Fort- und
Weiterbildungen bieten sehr gu-
te Karrierechancen“, schätzt der
Bildungsexperte ein. gd

Berufe, chancen,
perspektiven Anzeigensonderveröffentlichung

dem Portal von den Branchen
über Unternehmensbereiche
bis hin zu konkreten Berufsbil-
dern durchklicken. Sortiert
nach Profilen wie Gastgewerbe
und Tourismus über IT und Me-
dien, Laborberufe, Produktion
sowie Logistik oder Büro und Fi-
nanzen, warten jede Menge In-
formationen, auch darüber,
welche eventuellen berufsspe-
zifischen Kenntnisse gefragt
sind. Nicht nur das: Es steht
auch ein sogenannter Online-
Kompetenztest zur Verfügung,
bei dem notwendige Fähigkei-
ten mit individuellen Interessen
abgeglichen werden können,
um innerhalb von 60 Minuten
eventuelle Berufsfelder vorge-
schlagen zu bekommen. Der
Test kann gegebenenfalls auch
einer möglichen Bewerbung
hinzugefügt werden, um
potenziellen Ausbildungsbe-
trieben die persönliche Eignung
zu demonstrieren.

Die Chancen, über ein Prakti-
kum oder auch einen Ferienjob
einmöglichesBerufsfelderst ein-
mal auszuprobieren, listet das
Portal samtAtlasebensoauf.Auf
der Website sind mehr als 1300
entsprechende Angebote zu fin-
den.

Sie sind in puncto Berufsorien-
tierung sehr hilfreich. Praktika
bieten nicht nur die Gelegenheit,
in ein Unternehmen hineinzu-
schnuppern und Ausbildungsat-
mosphäre zu erleben, sondern
auch erste Kontakte zu späteren

Andreas Körner-Steffens, Ge-
schäftsführer des Bereiches Bil-
dung und Fachkräfte der In-
dustrie- und Handelskammer
Potsdam.
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Schöpfer virtueller Welten
Neuer Ausbildungsberuf: Gestalter für immersive Medien
BrandenBurg. Für compu-
tergenerierte virtuelle Welten
gibt es immer mehr Anwendun-
gen, in Spielen genauso wie in
Schulungen, in der Werbung, bei
Film- und TV-Produktionen oder
Medienunternehmen. Für die
Gestaltung solcher digitalen An-
wendungen sind Fachleute mit
besonderer Qualifizierung ge-
fragt, deshalb gibt es seit dem
vergangenen Jahr einen neuen
Ausbildungsberuf: Gestalter/-in
für immersive Medien.

„Immersiv“ – das Wort leitet
sich vom englischen Begriff Im-
mersion für Eintauchen oder Ein-
betten ab. Gemeint sind Virtual
Reality (VR), Augmented Reality
(AR)undMixedReality (XR), virtu-
elle Bilderwelten, in die man mit
einem entsprechenden Headset

eintauchen kann, teilweise in
Kombination mit Bildern aus der
realen Umgebung. Die Einsatz-
möglichkeiten sind bereits jetzt
sehr weit gefächert – und sie ent-
wickeln sich schnell weiter.

Gestalter für immersive Me-
dien entwickeln solche Me-
dienprodukte in enger Ab-
stimmung mit den Kun-
den, erstellen Konzepte
und produzieren die An-
wendungen. Dabei
kann es zum Beispiel
um die Kombination
von 3D-Darstellungen
sowie verschiedenen
Bild- und Tonebenen
gehen. Die dreijährige
Ausbildung zum/zur Ge-
stalter/-in für immersive
Medien setzt keinen be-

stimmten Schulabschluss vo-
raus.

Gefordert sind ein gutes tech-
nisches Verständnis und eine ho-
he Lernbereitschaft, außerdem
Kreativität und Sinn für Ästhetik.

Bewerber müssen teamfähig
sein und Freude an der Kommu-
nikation mit dem Kunden ha-
ben. Gute Sprachkenntnisse
sind in Englisch genauso wie in
Deutsch gefragt. Mit Hardware

und Software werden die virtu-
ellen Anwendungen gestaltet.

Das Virtual-Reality-Headset
gehört zur Standardausstat-
tung, neben Bild- und Tonbe-
arbeitung geht es auch um Pro-
grammierung. Weiterbildun-

gen sind zum Beispiel in Ka-
meratechnik oder Software-

entwicklung möglich. Eine
Qualifizierung als Meis-
ter/-in oder Fachwirt/-in
etwa für Medienproduk-
tion Bild und Ton ist
möglich, auch ein Stu-
dium etwa in Gamede-
sign kann angeschlossen
werden. net

Eine Virtual Reality-Brille.
Foto: Adobe Stock/Toni

AZURITSeniorenzentrumKyritz
HausleitungMario Bohnsack
Pritzwalker Straße 28
16866 Kyritz
T 033971 32084-0
szkyritz@azurit-gruppe.de
www.azurit-hansa-karriere.de

GEMEINSAM STARK
FÜR SICHERE JOBS!

Pflegefachkraft
Kommen Sie zu uns und überzeugen Sie
sich von AZURIT!

Für unser Team im AZURIT Seniorenzentrum
Kyritz suchen wir Sie (m/w/d), als engagierte ...

scan me

DER TRADITION UND DER NACHHALTIGKEIT
VERPFLICHTET: Im Einklang mit der Natur gewinnen
wir innovative Qualitätsprodukte aus den wertvollen
Bestandteilen der Kartoffel. Vom Feld bis zum Kunden
umweltfreundlich, sozial und zugleich wirtschaftlich
zu arbeiten – diese Mission bestimmt unser Handeln.
Wir leben täglich mit dem Leitgedanken der Emsland
Group: using nature to create.

WERK KYRITZ

EMSLAND STÄRKE

›CHEMIKANT *

›INDUSTRIEMECHANIKER *

›MECHATRONIKER *

›FACHKRAFT FÜR LAGERLOGISTIK *

›ELEKTRONIKER *

FÜR BETRIEBSTECHNIK
›DUALES STUDIUM

Emsland-Stärke GmbH
Pritzwalker Straße 10, 16866 Kyritz
Telefon 033971 68-0
abuelow@emsland-group.de

www.emsland-group.de

WIR BILDEN AUS!
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#jobstartmesse

#jobstartdigital

jobstart

+49 3395 709 86 45
nordwestbrandenburg.de/ausbildung/jobs

info@nordwestbrandenburg.de

jobstartdigital.de

messe

INFOS & ANMELDUNG:

14.09.24

10 bis 13Uhr
StadthalleWittstock/Dosse

Alle Angebote der
jobstartmesse immer

online & aktuell

Azubis finden.
Perspektiven aufzeigen.
Fachkräfte sichern.

Verstärken Sie unser Team!
Wir suchen hierfür (m/w/d):

KFZ-Mechaniker /Mechatroniker
Schlosser

Werkstattleiter
Perleberger Recycling GmbH

Bei lnteresse melden Sie sich bitte unter Tel.: 038796/40 000
oder per Mail an info@perleberger-recycling.de

oder schicken Ihre Unterlagen an: Perleberger Recycling

Bei lnteresse melden Sie sich bitte unter Tel.: 038796/40 000
oder per Mail an info@perleberger-recycling.de

oder schicken Ihre Unterlagen an: Perleberger Recycling,
Rambower Chaussee 2,19339 Plattenburg OT Groß Werzin

Schlosser /
KFZ-Mechatroniker
Baumaschinist (m/w/d)

Perleberger Recycling GmbH
Bei lnteresse melden Sie sich bitte unter Tel.: 038796/40 000

oder per Mail an info@perleberger-recycling.de
oder schicken Ihre Unterlagen an: Perleberger Recycling,
Rambower Chaussee 2,19339 Plattenburg OT Groß Werzin
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